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Hallo, liebe Freunde,
zuerst möchte ich Euch herzlich aus Sachsenheim grüßen und Euch gute und gesegnete Tage in dieser Winterzeit wünschen.

In den letzten Monaten nahm ich mir die Zeit, um über meine weiteren Dienst-Schwerpunkte nachzudenken. Ich überlegte u.a., wie ich mit meinen Gaben und Möglichkeiten mein weiteres Engagement gestalte.

Hier einige Ideen dazu!

In unregelmäßigen Abständen schreibe ich einen Newsletter

Diese werde ich nicht mehr wie bisher an die vielen Freunde per Mail versenden.

Ich veröffentliche ihn nur noch über meine Homepage im Internet. Hier kann er auch herunter geladen werden.
Nachdem meine private Homepage von vielen Besuchern angeklickt wird, erfahrt ihr auf     www.g-schaible.de „Newsletter“ meine aktuelle Sicht der Dinge. Gerne könnt ihr mir dann per Mail eine Rückmeldung geben.

Meine vielen Reisedienste habe ich eingeschränkt

Nicht weil ich „langsam zu alt werde“, sondern weil ich erkannt habe, dass ich in Zukunft mehr an den „Brennpunkten“ und „Knackpunkten“ einer christl. Gemeinschaft, einer Gemeinde- und Jugendarbeit, einem CVJM oder bei einem Seminar mitarbeiten möchte. Hier bin ich gerne bereit, mich einladen zu lassen um mich einzubringen.

So habe ich mich zum Beispiel einladen lassen:

-    Zu einem Hauskreistag nach Karlsruhe, um mit den Teilnehmern neue Perspektiven zu entwickeln.

-    Zu einem CVJM-Mitarbeiterwochenende in die Pfalz, um diese Mitarbeiter für ihre Arbeit    zu ermutigen.

-    Zu einem Candle-Ligth-Dinner, um die Ehepaare in ihrer Ehe- und Familienbeziehung zu unterstützen.

-    Zu  Fortbildungs-Seminaren, damit Menschen der mittleren Generation neu durchstarten in ihrem Leben.

Dabei habe ich erkannt, dass wir von der älteren Generation sehr hilfreiches und ermutigendes zu sagen haben, was die Teilnehmer dankbar aufnehmen und umsetzten.

Ein Online-Workshop mit persönlicher Beratung

Wie ihr wisst, haben wir für die Tempus-Akademie in Giengen/Brenz einen Online- Workshop mit dem Thema entwickelt:

„Wie Sie mehr aus Ihrem Leben machen – sich selbst entdecken und das eigene Potenzial entfalten“

Diesen Online-Workshop bieten wir in Zukunft für Interessenten in veränderter Form privat an.

Er besteht aus zwei Teilen:

Zum einen erhalten die Teilnehmer 10 Lektionen per Mail zum Selbststudium - inklusive Übungen zur Eigenarbeit. Wenn die Teilnehmer ca. 2 Lektionen pro Woche in Eigenarbeit (mit ca. 60 – 90 Minuten pro Lektion) durcharbeiten, kann dieser Workshop ca. 5 – 7 Wochen dauern.

Zum anderen bieten wir während oder nach diesem Workshop 3 Beratungs- und Coaching-Gespräche mit Ulla oder mir in Sachsenheim an. Damit kann der einzelne Teilnehmer noch besser gefördert werden.

Wenn jemand Interesse daran hat und weitere Infos benötigt: einfach bei uns anrufen.

Nach wie vor gilt: Es lohnt sich, wenn ich mein eigenes Leben entfalte und wenn ich mithelfe, dass auch andere Menschen ihr Leben entfalten.

Durch den Generationswechsel bedingt, gehen vermehrt leitende Leute in den Ruhestand

Wir selber sind seit über 7 Jahren im „sogenannten Ruhestand“. Andere bekannte Personen verabschieden sich auch von ihren Werken und Einrichtungen und machen jüngeren Leitern Platz. Das ist gut so!

Doch was geschieht mit diesen „fitten jungen Senioren“? 

Wir, die Schaible’s sind zunehmend dabei, diese „sogenannten Ruheständler“ zu treffen und zu vernetzen. Denn sie werden mit ihrer Lebenserfahrung, ihrem Können und Wissen noch gebraucht für Gott und seinem Reich in dieser Welt.

So treffen wir uns inzwischen mit einer ganzen Reihe von älteren Ehepaaren zum Austausch, zum Nachdenken über Gott und sein Reich und überlegen uns, wo sich Einzelne einbringen können - im christlichen Lager und in der Gesellschaft.

Denn auf das Engagement dieser „Generation Silber“ kann und sollte eine Kirche und Gesellschaft nicht verzichten.

Was ich noch sagen wollte:

In unserer Gesellschaft werden die Menschen von immer größerer Hektik und Stress heimgesucht. Manche verbringen viel Zeit im „Hamsterrad“ des Lebens. Auch vor uns Christen macht diese Hektik nicht Halt. Viele reden deshalb vom verborgenen oder offensichtlichen Burn-out.

Was aber tun und wie kann ich dem begegnen?

Hier empfehle ich, einige Tage „Kloster auf Zeit“ für sich anzustreben. D.h. ca. 2 mal pro Jahr für. 2 – 4 Tage aus dem Alltag auszusteigen und „Kloster auf Zeit“ einzuplanen. Einige Tage Rückzug in eine christliche Gemeinschaft, wo ich zur Ruhe komme und auftanken kann. Verschiedene christliche Zentren bieten solche Tage an. Hier kann ich mich erholen, nachdenken und neue Impulse aus dem Evangelium für mich und meine Umgebung empfangen.

Frage: „Wann plant Ihr solche Tage im „Kloster auf Zeit“ für Euch und Euer Wohlbefinden ein?“

Habt gute Tage, der Herr segne und behüte Euch!

Ganz herzliche Grüße,

Ihr und Euer Günther Schaible

Kontakt: Günther Schaible; Hermann-Haag-Str. 21; 74343 Sachsenheim

              Tel.: 07147/275761;  Email: guenther.schaible@gmx.de 

               Homepage: www.g-schaible.de 

Leben entfalten – Zukunft gestalten


12. Newsletter von Günther Schaible,   D-74343 Sachsenheim


Dezember 2011 








PAGE  
3

